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Übersicht 
DRUCKAUFLAGE 4. – 10. Auflage 
 
AUFLAGENHÖHE Gesamt 26.496.400 Marken 
 Sommer 1862  5.816.000  
 Sommer 1863 1.487.600 Stück 
 27. April 1864 1.200.000 Stück 
 27. Juni 1864 2.958.900 Stück 
 Sommer 1865 4.534.000 Stück 
 Sommer 1866 5.116.600 Stück 
 Sommer 1867 5.383.300 Stück 
 
FARBE Hellroter bis lebhafter  
 karminroter Druck auf weißem 
 Papier. 
 

ZÄHNUNG 10 
 

KENNZEICHEN Badisches Wappen auf weißem Grund. 
 
BESONDERHEIT Ungezähnte Bogen wurden ausgeliefert! „Stockach –  
 Provisorium“. Stammen von Dezember 1867. 
   
SCHALTERBOGEN 100 Marken 
 
FRÜHESTE VERWENDUNG 31.08.1862. 
 
VERWENDUNG ALS Porto für einen einfachen Brief. 
 
PLATTENFEHLER Siehe „Plattenfehlerhandbuch“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Absender : Aus Achern Ziel: Gengenbach 
Marke : Mi. Nr. 18  Datum: 186?.12.06.
Stempel : Nr. „2“ schwarz, Nebenstempel Nr. 3 schwarz. Chargee. 
Tarif : Einheitstaxe 3 Kr. 
Leitweg : Mit der Brief – und Bahnpost. 
Reg. Nr. : 1298 Besonderheit: Laufzettel! 

Beschreibung: 
 
 
Prüfung: 
 
 
Auktion: 
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ENTWERTUNG Orts-, Nummern-, Uhrrad- Postablagestempel. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beschreibung: 
 
 
 
 
 
 
Prüfung: 
 
Auktion: 
Auktion Erhardt 
Sammlung Koch 
14.12.1989, Los Nr. 
8181;Ausruf EUR 400,-- 
+ Aufgeld. 
 
 

Absender : Aus Gernsbach/PA Forbach Ziel: Lindenberg
Marke : Mi. Nr. 18(3)  Datum: 1864.01.20. 
Stempel : Nebenstempel Typ 2(050 2) „schwarz“. 
Tarif : 9 Kr. im DÖPV über 20 Meilen. 
Leitweg : Briefpost 
Reg. Nr. : 3441* Besonderheit: Stempel 

Beschreibung: 
 
 
 
 
 
 
Prüfung: 
 
 
 
Auktion: 
Erhardt, Sammlung Koch, 
12.1989, Los 8182, 
Zuschlag Euro 280,-- + 
Aufgeld. 
 
 Absender: Aus Lahr Ziel: Darmstadt

Marke : Mi. Nr. 18(3) Datum: 186?.10.09.
Stempel : Typ 4 „schwarz“. 
Tarif : 9 Kr. über 20 Meilen im DÖPV. 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 2847* Besonderheit: Frankatur 

22. Kruschel, 
1985,  

Los 1087. 

Aus der Sammlung 
„Cock“, Auktion 153. 
Bühler 1968, Los 
1002. Reg. Nr. 2943. 
Auf Grund des 
Stempelbildes stammt 
die Entwertung 
vermutlich aus dem 
Jahre 1863. 
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Absender : Aus Schwetzingen Ziel: Basel/Schweiz
Marke : Mi. Nr. 18(4)  Datum: 186?.09.17.
Stempel : Nr. „131“ schwarz, Nebenstempel Typ 3 „schwarz“. 
Tarif : 9 Kr. für Baden + 3 Kr. für die Schweiz. 
Leitweg : Über Basel 
Reg. Nr. : 2525 Besonderheit: 4er Block. 

Beschreibung: 
 
 
 
 
 
 
Prüfung: 
 
Auktion: 
Erhardt, Sammlung Koch 
1991, Los 163, Ausruf 
EUR 1.300,-- + Aufgeld. 
 
 
 

Beschreibung: 
 
 
 
 
 
 
Prüfung: 
Englert 
 
Auktion: 
77. Larisch 1984, Los 
Nr.265, Zuschlag EUR 
5.700,-- + Aufgeld. 
 
 
 

Absender : PA Bammenthal Ziel: Oberschwarzach/PE Aglasterhausen
Marke : Mi. Nr. 18(4)  Datum: 186?.01.02.
Stempel : Uhrrad 7 mit PA – Stempel, alle in „schwarz“. 
Tarif : 4 facher Brief? 
Leitweg : Land – und Briefpost 
Reg. Nr. : 0459 Besonderheit: 4er Block. 

175. Grobe, 
10.1979, Los 
1843, 
Zuschlag EUR 
6.000,-- + 
Aufgeld. Reg. 
Nr. 3962*. 
Muss geprüft 
werden! 

22. 
Kruschel, 
1985, Los 
1125. 
Zuschlag 
EUR 500,-- 
+ Aufgeld. 
„Strasburg – 
Mühlacker“.
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Absender : Aus Ernstthal. Ziel: Miltenberg 
Marke : Mi. Nr. 18 Datum: 1867.05.07. 
Stempel : Typ 1(040 1) „blau“. 
Tarif : 3 Kr. Porto  
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 3121* Besonderheit: Stempelfarbe.

Beschreibung: 
Nur noch ein Brief 
bekannt. 
 
 
 
 
 
Prüfung: 
Englert 
 
 
Auktion: 
 
 

Absender : Aus Basel, Landort Leopoldshöhe. Ziel: Turgau/Schweiz 
Marke : Mi. Nr. 18(2)  Datum: 186?.09.28. 
Stempel : Uhrradstempel „1“ blau, Nebenstempel 1 „schwarz“. 
Tarif : 3 Kr. für Baden + 3 Kr. für die Schweiz. 
Leitweg : Über Basel. 
Reg. Nr. : 2375 
Besonderheit: Entwertung. 

Beschreibung: 
 
 
 
 
 
 
Prüfung: 
 
Auktion: 
 
 
 
 
 
 
 
Kauf: 
 
Sammlung: 
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Absender : Aus Frankreich Ziel: Heidelberg 
Marke : Mi. Nr. 18 Datum: 186?.06.19. 
Stempel : „Frankreich über Baden“, Nr. 2950 von Strassburg. 
Tarif : 9 Kr. Porto  
Leitweg : über Kehl. 
Reg. Nr. : 1107 Besonderheit: Entwertung. 

Beschreibung: 
Rückseitige Marke Mi. 
Nr. 18 (warum?) Porto ist 
korrekt 30 Centimes =  
9 Kr., mit P. D. – 
Stempel. Der Brief 
stammt aus der Zeit ab 
1863. Marke 3 Kr. 
vermutlich vom Absender 
aus Sicherheitsgründen 
zusätzlich über die 
Verschlussklappe geklebt. 
 
Prüfung: 
 
 
Auktion: 
5. Kruschel 1975 Los Nr. 
263, Zuschlag EUR 
4.000,-- + Aufgeld. 
245 Köhler Sammlung 
Boker 1. 16.3.1985, Los 
Nr. 22 Zuschlag EUR 
10.000,-- + Aufgeld. 
 
 

Absender : Aus Karlsruhe Ziel: Wien 
Marke : Mi. Nr. 18 Datum: 1869.03.14. 
Stempel : „Frankreich über Baden“. 
Tarif : 3 Kr. Einheits - Porto für einen einfachen Brief. 
Leitweg : Bei der Bahnpost direkt aufgegeben. 
Reg. Nr. : 4021 Besonderheit: Entwertung. 

Beschreibung: 
Einzig bekannter Brief, 
Zufallsentwertung bei der 
Bahnpost! So könnten die 
anderen Marken (lose) 
ebenfalls entwertet 
worden sein! 
 
Prüfung: 
Stegmüller, 2005 
 
Auktion: 
127. Dr. Derrichs, 
07.2005, Los 1093, 
Zuschlag EUR 5.000,-- + 
Aufgeld. 
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Absender : Aus Messkirch“. Ziel: Pfullendorf
Marke : Mi. Nr. 18 Datum: 1864?.01.21.
Stempel : Uhrrad Nr. „2a“ schwarz, Nebenstempel Nr. 2(092 5) „schwarz“. 
Tarif : 3 Kr. Porto. 
Leitweg : Brief - Landpost. 
Reg. Nr. : 1354 Besonderheit: Frankatur! 

Beschreibung: 
Uhrrad Nr. „2a“ von 
Thalheim (preußisch). 
In Bestellungsliste 1863 
gehört Thalheim noch zu 
Messkirch! Danach 
gestrichen. 
 
Prüfung: 
 
Auktion: 
22. Kruschel 1985, Los 
Nr. 874, Zuschlag EUR 
10.000,--+ Aufgeld. 
27. Kruschel, 04.1988, 
Ausruf EUR10.000,-- + 
Aufgeld. 
 

Absender : Aus Stockach/Landort Münchhof Ziel: Freiburg
Marke : Mi. Nr. 18  Datum: 1866.06.11.
Stempel : „12a“ schwarz von Nenzingen, D. K. Ortsstempel 3 “schwarz“. 
Tarif : 3 Kr.  
Leitweg : Briefpost 
Reg. Nr. : 1355 Besonderheit: Stempel „12a“

Beschreibung: 
 
Prüfung: 
 
Auktion: 
22. Kruschel 1985, Los 
Nr. 896, Ausruf EUR 
4.000,--+ Aufgeld. 
 

1868.10.30.: Express-
Brief aus Karlsruhe nach 
Berlin. Reg. Nr. 2127. 
Tarif: 3 Kr. Porto + 9 Kr. 
für Expressbrief. 
 
Bemerkung: 
2 Kreuzer fehlen, da aus 
der Brieflade!!! 
„Blaue“ 2 (Kreuzer) 
werden nacherhoben. 
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Absender : Aus Freiburg Ziel: Mannheim
Marke : Mi. Nr. 18  Datum: 1866.09.18.
Stempel : Nr. „164“ schwarz, Nebenstempel Typ 1x(043 13) „schwarz“. 
Tarif : 3 Kr.  
Leitweg : Bahnpost 
Reg. Nr. : 4005* Besonderheit: Stempel „164“

Beschreibung: 
Sehr seltener Stempel. 
 
Prüfung: 
 
Auktion: 
 
 

Absender : Aus Freiburg, PA. Munzingen Ziel: Ischl/Österreich
Marke : Mi. Nr. 18(3)  Datum: 1863.09.20. 
Stempel : Nr. „43“, Nebenstempel Typ 4(043 23) „schwarz“. 
Tarif : 9 Kr. über 20 Meilen im DÖPV. 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 2767* Besonderheit: Entwertung 

Bemerkung: 
Von der Postablage 
„Munzingen“, Uhrrad-
stempel „35“. 
 
Prüfung: 
 
 
Auktion: 
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EINHEITEN, LOSE, GEBRAUCHT  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Chiani 03.1994, Los 363, Zuschlag EUR 360,-- + Aufgeld. 

Auktion Erhardt, Sammlung koch 
06.1991, Los 162, Zuschlag EUR 

1.300,-- + Aufgeld. 

Auktion Erhardt, Sammlung koch 
12.1990, Los 2218, Zuschlag EUR 

1.000,-- + Aufgeld.  
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 Wert in DEM 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auktion Erhardt, Sammlung Koch 
12.1989, Los 8179, Ausruf EUR 

1.500,-- + Aufgeld. Mindestens 2 lose 
Blöcke bekannt. Dito vom 06.1990.

Auktion Erhardt, Sammlung koch 
12.1989, Los 8180, Zuschlag EUR 

700,-- + Aufgeld.  
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Auktion Erhardt, Sammlung Koch 12.1990 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auktion Schwenn, 12.1966, Los 292, 13 Marken > 6er-Block, 6 Paar + Einzelstück, von Mosbach 
nach Basel. Ausruf EUR 1.000,-- + Aufgeld. Muss geprüft werden! Tarif stimmt nicht! 

Absender : Aus Schönau/Wiedener Eck Nr. „12“ Ziel: Steinbach
Marke : Mi. Nr. 18 Datum: 1863.08.13.
Stempel : Uhrrad „12“ schwarz, Nebenstempel Nr. 2 „schwarz“ 
Tarif : 3 Kr. Porto. 
Leitweg : Brief – und Landpost 
Reg. Nr. : 3361 Besonderheit: Stempel 

Beschreibung: 
Muß geprüft werden!! 
 
 
 
 
 
Prüfung: 
 
 
Auktion: 
Kruschel Nr. 19. von 
04.1984 Los Nr. 392; 
Ausruf EUR 1.000,-- + 
Aufgeld. 
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EINZELFRANKATUREN, BESONDERHEITEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Absender: Aus Lahr Ziel: Karlsruhe
Marke : Mi. Nr. 18 Datum: 186?.01.15.
Stempel : Typ D. Kr. „schwarz“. 
Tarif : 3 Kr. Gesamttaxe 
Leitweg : Briefpost 
Reg. Nr. : 3916* Besonderheit: Hinkender Bote

Beschreibung: 
 
 
 
Prüfung: 
 
 
 
Auktion: 
 

Beschreibung: 
 
 
 
 
 
Prüfung: 
Seeger 
 
Auktion: 
90. Württemb. Aukt. 
Haus, 08 2004, Los 1010, 
Ausruf EUR 750,-- + 
Aufgeld. 
 
 
 

Absender : PE „Bronnbach“ Ziel: PE „Wertheim“ 
Marke : Mi. Nr. 18  Datum: 186?.09.21. 
Stempel : Nr. „176“, Nebenstempel Typ 1  
Tarif : 3 Kr. 
Leitweg : Briefpost 
Reg. Nr. : 1293 Besonderheit: Stempel 
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Beschreibung: 
Nachentwertet von der 
Bahnpost „Siegen – 
Hagen“, preußische 
Bahnpost. 
Handschriftlich bestätigt! 
 
 
 
 
Prüfung: 
 
Auktion: 
88. Rauhut, 01.2005, Los 
130, Ausruf EUR 800,-- 
+ Aufgeld. 
 

Absender : Mannheim Ziel: Flape/Westphalen 
Marke : Mi. Nr. 18  Datum: 186?.01.07. 
Stempel : Nebenstempel Typ Einkreis.  
Tarif : 3 Kr. 
Leitweg : Bahnpost 
Reg. Nr. : 3969* Besonderheit: Stempel 
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EINHEITEN AUF BRIEF  
 

Mi. Nr. Reg. Nr. Datum Von Nach 
18(2) 2834* 186?.01.12. Achern Schweiz 
18(2) 2665*   Albbruck Schachen 
18(2) 2744* 186?.12.14. Baden Baden Schweiz 
18(2) 2575 186?.09.28. Basel Schweiz 
18(2) 3790* 186?.09.16. Brennet Karlsruhe 
18(2) 2692* 1860.01.03. Buchen Karlsruhe 
18(2) 3799* 1864.03.24. Stockach Stuttgart 
18(2) 2866* 186?.08.10. Wolfach Kaiserslautern 
18(3) 2677*   Altbreisach Offenbach 
18(3) 1704 186?.04.07. Appenweier Italien 
18(3) 2950* 186?.04.18. Basel Ludwigshafen 
18(3) 2571 186?.l04.18. Basel Ludwigshafen 
18(3) 2946*   Basel Bremen 
18(3) 2938* 1865.10.26. Boxberg Sachsen 
18(3) 2576 186?.01.27. Emmendingen Ihringen 
18(3) 2767* 1863.09.28. Freiburg Ischl 
18(3) 3441* 1864.01.20. Gernsbach Lindenberg 
18(3) 2518 186?.10.09. Lahr Darmstadt 
18(3) 2847* 186?.10.09. Lahr Darmstadt 
18(3) 2261 186?.02.09. Renchen Italien 
18(3) 3018* 1863.10.??. Säckingen Frankreich 
18(4) 1108 1863.01.26. Freiburg   
18(4) 1252 1867.01.04. Heidelberg Dänemark 
18(4) 459  Heidelberg   
18(4) 3305* 186?.11.04. Kehl Amsterdam 
18(4) 1643 1866.08.18. Lahr England 
18(4) 3822* 186?.09.05. Mannheim Holland 
18(4) 2525 186?.09.17. Schwetzingen Schweiz 
18(5) 2860* 1868.10.28. Durlach Frankreich 
18(5) 2503 1867.12.24. Mannheim Frankreich 
18(6) 2737* 187?.11.11. Baden-Baden England 
18(6) 2901* 186?.05.07. Ettlingen Lüdenscheid 
18(6) 3915* 186?.03.16. Heidelberg London 
18(6) 2505 186?.01.24. Pforzheim Italien 
18(6) 2502 186?.10.11. Todtnau Köln 
18(6) 4057* 186?.08.24. Konstanz Landshut 
18(7) 3865* 186?.02.03. Heidelberg USA 
18(7) 4015* 1866.01.25. Durlach Riga 
18(8) 3612* 1867.12.24. Mannheim Frankreich 
18(13) 3137* 186?.02.22. Mosbach Schweiz 
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Absender : Aus Mosbach Ziel: Basel 
Marke : Mi. Nr. 18(13)  Datum: 186?.02.22. 
Stempel : Typ 2(093 4) „schwarz“. 
Tarif : 4 fach, 12 Kr. für die Schweiz 4 x 3 Kr. + 36 Kr. für Baden. 
Leitweg : Über Basel 
Reg. Nr. : 3137* Besonderheit: 9 Kr. fehlen!! 

Beschreibung: 
9 Kr. Marke fehlt rechts 
oben! 
 
 
 
 
 
Prüfung: 
 
Auktion: 
 
 
 
 
 

Absender : Aus Karlsruhe Ziel: Basel/Schweiz
Marke : Mi. Nr. 18(10)+19a  Datum: 186?.01.22. 
Stempel : Typ 8 „schwarz“. 
Tarif : 3 fach für Baden 27 Kr. + 3 fach 9 Kr. für die Schweiz.  
Leitweg : Über Basel. 
Reg. Nr. : 3439* Besonderheit: Frankatur 

Beschreibung: 
Teilbrief 
Falsch austaxiert! 6 statt 
9! 
 
 
Prüfung: 
Brettl 
 
 
Auktion: 
2. Henke Los Nr. 88; 
Ausruf EUR 3.500,-- + 
Aufgeld. 
. 
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Absender : Aus Heidelberg Ziel: Neustadt/Dänemark
Marke : Mi. Nr. 18(4)  Datum: 1867.01.04.
Stempel : Typ 11 „schwarz“. 
Tarif : 9 Kr. für DÖPV + 3 Kr. für Dänemark. 
Leitweg : Über Hamburg 
Reg. Nr. : 1252 Besonderheit: Destination 

Beschreibung: 
 
 
 
 
 
Prüfung: 
 
Auktion: 
 
 
 
 
 

Absender : Aus Todtnau Ziel: Köln
Marke : Mi. Nr. 18(6) Datum: 186?.10.11.
Stempel : Nebenstempel Nr. 1 (143 1) schwarz. 
Tarif : 2 facher Brief über 20 Meilen im DÖPV. 
Leitweg : Mit der Briefpost. 
Reg. Nr. : 2502  Besonderheit: Frankatur

Beschreibung: 
 
 
 
 
 
 
Prüfung: 
 
 
 
Auktion: 
63. Ladewig 1990, Los 
9310, Ausruf Euro 1.080,- 
+ Aufgeld. 
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Absender : Aus Mannheim Ziel: Lyon/Frankreich
Marke : Mi. Nr. 18(5) Datum: 1867.12.04.
Stempel : Typ 2 
Tarif : 1 fach Baden 3 Kr. + 2 fach Frankreich 12 Kr.. 
Leitweg : über Kehl. 
Reg. Nr. : 2503 Besonderheit: Frankatur

Beschreibung: 
 
 
 
 
 
 
Prüfung: 
 
 
 
Auktion: 
63. Ladewig 1990, Los 
9311, Ausruf Euro 1.080,- 
+ Aufgeld. 
 
 
 
 
 

Absender : Aus Ettlingen Ziel: Lüdenscheid 
Marke : Mi. Nr. 18(6)  Datum: 186?.05.07. 
Stempel : Nebenstempel 2(042 6) „schwarz“. 
Tarif :2 fach über 20 Meilen im DÖPV. 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 2901* Besonderheit: Frankatur 

Beschreibung: 
 
 
 
 
 
 
Prüfung: 
 
 
 
Auktion: 
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Beschreibung: 
 
 
 
 
 
Prüfung: 
 
Auktion: 
Ebay Oktober 2004. 
 
 
 
Kauf: 
 
Sammlung:  

Absender : Heidelberg Ziel: New York / USA 
Marke : Mi. Nr. 18(7)  Datum: 186?.02.03. 
Stempel : Typ „9“ 
Tarif : 21 Kr. Gesamttaxe, Weiterfranko 5 Sgr. 
Leitweg : Über Preußen 
Reg. Nr. : 3865* Besonderheit: Frankatur 

Beschreibung: 
 
 
 
 
 
Prüfung: 
 
Auktion: 

Absender : Heidelberg Ziel: London 
Marke : Mi. Nr. 18(6)  Datum: 186?.03.16. 
Stempel : Typ „D. Kr.“ 
Tarif : 18 Kr. Gesamttaxe. 
Leitweg : Über Preußen 
Reg. Nr. : 3915* Besonderheit: Frankatur 
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Beschreibung: 
Ex Reitmeister 
Neuer Tarif ab 1866, 2 x  
7 Kr. 
 
 
 
 
Prüfung: 
Stegmüller 
 
 
Auktion: 
45. HBA Hamburg, 
27.04.2005, Los 630, 
Ausruf  
 

Absender : Aus Durlach Ziel: Riga
Marke : Mi. Nr. 18(7)  Datum: 1866.01.25. 
Stempel : Nr. „28“, Nebenstempel Typ 3(028 15) schwarz. 
Tarif : 9 Kr. für DÖPV + 11 Kr. Weiterfranko. Überfrankiert, normal 14 Kr. 
Leitweg : Über Preußen 
Reg. Nr. : 4015* Besonderheit: Destination

Beschreibung: 
Unkompletter Brief. 
 
 
 
 
Prüfung: 
 
Auktion: 
324. Köhler 06.2005, Los 
5913, Ausruf EUR 60,-- 
+ Aufgeld. 
93. Rauhut, 08.2005, Los 
167, Ausruf EUR 700,-- 
+ Aufgeld. 
 
 

Absender : Konstanz Ziel: Landshut/Bayern 
Marke : Mi. Nr. 18(6)  Datum: 186?.08.24. 
Stempel : Doppeltkreis. 
Tarif : 2 facher Brief über 20 Meilen im DÖPV. 
Leitweg : Bahnpost 
Reg. Nr. : 4057* Besonderheit: Frankatur 
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BUNT – UND MISCHFRANKATUREN 
Mi. Nr. Reg. Nr. Datum Von Nach 

18(10)+19a 1842 186?.01.22. Karlsruhe Schweiz 
18(10)+19a 3439* 186?.01.22. Karlsruhe Schweiz 
18(2)+19a 2209 186?.11.15. Heidelberg Holland 

18(2)+20a+20b 1542 1866.07.02. Offenburg   
18(2)+23 2805* 187?.05.12. Endingen Riegel 

18(3)+20b 2112 1868.06.11. Pforzheim Italien 
18(3)+23 2127 1868.10.30. Karlsruhe Berlin 
18+19(2) 1728 1865.02.03. Langendenzlingen Rom 

18+19+20 + 1 Penny 330 1867.03.09. Heidelberg England  
18+19a(2) 2421 1868.07.06. Schwetzingen Schweiz 
18+19a(3) 2122 186?.09.22. Pforzheim Italien 
18+19a(3) 2608   Pforzheim Spanien 
18+19a(4) 2105 1864.09.13. Heidelberg Italien 

18+19a+19b 2110 1868.05.12. Brennet Italien 
18+19a+20b(3) 2113   Ludwigshafen Italien 

18+19b(2) 2114 1865.04.03. Freiburg Italien 
18+19b(2) 1157 1866.10.14. Lörrach Spanien 
18+19b(2) 2064 1866.08.14. Ludwigshafen Italien 

18+20a 2966* 1866.04.11. Dinglingen Belgien 
18+20a 1757 1868.01.16. Mannheim Karlsruhe 

18+20a(2) 1745 1868.04.20. Heidelberg Portugal 
18+20b 2422 1868.05.10. Renchen Italien 

18+20b(2) 2332 1865.08.18. Heidelberg Kirchenstaat 
18+20b(2) 2262 186?.09.02. Karlsruhe Italien 
18+20b(2) 2108 1866.11.11. Mannheim Italien 
18+20b+23 1731 1868.11.13. Donaueschingen Rom 

18+20c 2210 186?.07.06. Heidelberg Holland 
18+20c(2) 2139 186?.04.29. Heidelberg Portugal 

18+23 2794* 186?.10.28. Kenzingen Bleichheim 
18+23 3907* 186?.11.13. Walldürn Külsheim 
18+25a 1845   Baden Baden Frankfurt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Absender : Aus Heidelberg Ziel: Madeira/Funchal/Portugal
Marke : Mi. Nr. 18 + 20c(2)  Datum: 186?.04.29.
Stempel : Typ 10 „schwarz“. 
Tarif : 7 Kr. für DÖPV + 14 Kr. Weiterfranko. 
Leitweg : Über Preußen 
Reg. Nr. : 2139 Besonderheit: Destination 

Beschreibung: 
 
 
 
 
Prüfung: 
 
 
 
Auktion: 
Corinphila 1992 
Zuschlag EUR 1.215,-- + 
Aufgeld.. 
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MISCHFRANKATUREN MIT GANZSACHEN 
Ganzsache + Marken Bekannte Stückzahl Reg. Nr. 

U11 + 17a + 18(4) 1 1070 
U9A + 13a + 18(3) 1 2759 

U9 + 18 1 2565 
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Absender : Aus Karlsruhe Ziel: New York/USA
Marke : Mi. Nr. U11 + 17a + 18(4)  Datum: 1867.02.06.
Stempel : Rahmenstempel. „schwarz“. 
Tarif : 22 Kr. Gesamtfrankatur. 
Leitweg : Über Bremen 
Reg. Nr. : 1070 Besonderheit: Destination 

Beschreibung: 
 
 
 
 
Prüfung: 
 
 
 
Auktion: 
68. Württ. Auktionshaus 
1999, Los Nr. 1214 
Sammlung Koch 
Zuschlag EUR 1.800,-- + 
Aufgeld. 
 
 
 

Absender: Aus Karlsruhe Ziel: Altona/Dänemark 
Marke : Mi. Nr. U9A + 13a + 18(3)  Datum: 186?.05.21. 
Stempel : Bahnpoststempel E. B. 
Tarif : 13 Kr. Gesamttaxe nach Handbuch 
Leitweg : Über Preußen/Taxis. 
Reg. Nr. : 2759 Besonderheit: Stempel, Frankatur. 

Beschreibung: 
 
 
 
 
Prüfung: 
 
 
 
Auktion: 
Auktion Müller, Zuschlag 
EUR 1.300,-- + Aufgeld. 
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Absender : Aus Bronnbach Ziel: Frankfurt 
Marke : Mi. Nr. U9 + 18  Datum: 186?.12.27.. 
Stempel : Fünfring Nr. „176“ schwarz; Nebenstempel Nr. 1 schwarz. 
Tarif : 6 Kr. für Porto bis 20 Meilen. 
Leitweg : Mit der Briefpost. 
Reg. Nr. : 2565 Besonderheit: Ganzsache Bronnbach!

Beschreibung: 
 
 
 
 
 
 
Prüfung: 
 
Auktion: 
Kruschel 1985, Los 866, 
Ausruf Euro  
 
 
 
 
 

Absender : Aus Lörrach Ziel: Frankfurt
Marke : Mi. Nr. U12 + 18(5)  Datum: 186?.0`6.26.
Stempel : D. Kr. 
Tarif : 2 fach 2 x 9 Kr. im DÖPV über 20 Meilen. 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 3360*  Besonderheit: Porto!

Beschreibung: 
 
 
 
 
 
 
Prüfung: 
 
 
 
Auktion: 
19. Kruschel 04.1984, Los 
118, Ausruf EUR 600,-- + 
Aufgeld. 
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MISCHFRANKATUREN MIT FREMDEN MARKEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3 Kreuzer Baden, Aus-
gabe 1862 und 3 Kreuzer 
Württemberg Ausgabe 
1865, als Mischfrankatur 
auf einem Brief 
aufgegeben in Bayern, 
und mit dem bayrischen 
Mühlradstempel „598“ 
von Würzburg entwertet.  
 
Die Frankatur wurde nicht 
anerkannt, da die Marken 
in Bayern ungültig waren; 
der Brief wurde mit 9 Kr. 
nachtaxiert und nach 
Offenbach/Hessen-Thurn 
und Taxis spediert. 

Beschreibung: 
18 Kr. – Marke repariert! 
 
Eine ähnliche Frankatur 
bei Mi. Nr. 17a! 
 
 
 
Prüfung: 
 
Auktion: 
22. Kruschel 1985 EUR 
1.500,-- + Aufgeld. 
. 
. 
 
 
 

Absender : Aus Rappenau Ziel: Kirchenstaat
Marke : Mi. Nr. 21a + 18 + 19a  Datum: 1866.09.21.
Stempel : Nebenstempel Typ 2(114 2) „schwarz“. 
Tarif : 3 Kr. für Baden + 24 Kr. für Frankreich. 
Leitweg : Über Frankreich. 
Reg. Nr. : 1729 Besonderheit: Frankatur 



 Mi. Nr. 18 Fremde Marken und Stempel 

 26

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Absender : Aus Haspe/Preußen Ziel: Karlsruhe
Marke : Mi. Nr. 18(3)  Datum: 1867.12.28.
Stempel : D. Kr. 
Tarif : 9 Kr. im DÖPV über 20 Meilen. 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 3986*  Besonderheit: Entwertung!

Beschreibung: 
Aus der Reitmeister – 
Sammlung. 
 
 
 
 
 
Prüfung: 
 
 
 
Auktion: 
22. Kruschel 1985, Los 
713, Ausruf EUR 2.100,-- 
+ Aufgeld. 
 

Absender : Aus Mainz/Eubigheim Ziel: Waldstetten/Hartheim/Würzburg
Marke : Mi. Nr. 18(2) + Pr 24  Datum: 1867.10.18.
Stempel : D. Kr. 
Tarif : 6 Kr. im DÖPV bis 20 Meilen. 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. :  3985*  Besonderheit: Entwertung!

Beschreibung: 
Aus Mainz > Waldstetten 
> Würzburg. 
 
 
 
 
Prüfung: 
 
 
 
Auktion: 
22. Kruschel 1985, Los 
699, Ausruf EUR 4.000,-- 
+ Aufgeld. 
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Absender : Aus Appenweier Ziel: Venedig / Italien 
Marke : Mi. Nr. 18(3)  Datum: 187?.04.07. 
Stempel : Nr. „4“ schwarz. 
Tarif : Unterfrankiert, nachfrankiert mit italienischen Marken. 
Leitweg : Mit der Briefpost. 
Reg. Nr. : 1704 Besonderheit: Unzureichend frankiert, 32 Centesimi.

Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
Prüfung: 
Seeger 
 
Auktion: 
Sammlung Koch ? 
 
 
 

Beschreibung: 
Der Brief wurde von der 
Postablage Suggenthal 
nicht nach Waldkirch 
sondern über die PE. 
Langendenzlingen direkt 
befördert (Kartenschluss, 
bzw. Bahnhof) 
 
Prüfung: 
Diena 
 
Auktion: 
22. Kruschel 1985 Ausruf 
Euro 3.000,-- + Aufgeld. 
 
Bei Köhler 2000, Ausruf 
Euro 4.000,-- + Aufgeld. 
 
 

Absender : Aus dem Suggental Ziel: Italien/Kirchenstaat 
Marke : Mi. Nr. 18 + 19a(2) + Ital. Marke  Datum: 1865.03.02. 
Stempel : Nr. „81“ schwarz, Nebenstempel Typ 1(081 1) schwarz.  
Tarif : 3 Kr. für Baden + je 6 Kr. für Schweiz + Italien. 
Leitweg : Schweiz  
Reg. Nr. : 1728 Besonderheit: In Italien weitergeleitet. 
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Stockach – Provisorium 
 

Ausführliches zu diesem Thema findet sich in dem Rundschreiben der ARGE BADEN Heft Nr. 
121 vom Herbst 1994. Der Artikel „Baden 18U, das Stockach – Provisorium“ stammt von E. 
Fecker. Ein ergänzender Bericht in Heft 132 Herbst 2000. 
 

Verzeichnis aller bekannten Stockach – Provisorien (Stand 1994) 
Reg. Nr. Datum Verwendungsort Erstmals verkauft bei Prüfer 

1440 24. Dezember 1867 Stockach Gilbert, 1923  Thier, Englert 
2349 24. Dezember 1867 Stockach Larisch,1940  
1481 24. Dezember 1867 Stockach Hassel, 1955  Montfort, Seeger 
1819 24. Dezember 1867 Stockach   
1443 28. Dezember 1867 Stockach Gilbert, 1923  Köhler, Englert 
2350 28. Dezember 1867 Stockach Grobe,1935  
2351 28. Dezember 1867 Stockach Morgenbesser  
1066 02.Januar 1868 Stockach Schwenn, 1966  Unverfehrt, Seeger, 

Englert 
1439 07. August Karlsruhe Grobe  Pfenninger, Grobe, 

Seeger 
 ohne Datum Karlsruhe Marken – und 

Ganzsachenhaus,1924 
Thier, Reitmeister 

1442 24. Dezember 1867 Stockach Kruschel, 1984  Diena 
2352 29. Dezember 1867 Stockach Köhler, 1935  Köhler, Willadt 
2353 13.Januar 1868 Stockach Stock, 1926  
2354 20.Januar 1868 Stockach Köhler, 1940  Metzger, Englert 
1438 28. Dezember 1867 Stockach Gilbert & Köhler, 1908

  
Köhler, Grobe 

2347 28. Dezember 1867 Stockach   
1951 31. Dezember 1867 Stockach Stock, 1921  Seeger 
1405 28. Dezember 1867 Stockach Gilbert & Köhler 1910

  
Englert 

1033 22.Januar 1868 Freiburg Mohrmann, 1942 Ehret,Hunziker, 
Unverfehrt 

2346 19. Oktober Karlsruhe   
 ungebraucht   Grobe 
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BRIEFE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beschreibung: 
Brief ist echt; Marke 
kann jedoch nicht als 
18U geprüft werden, da 
die Ränder zu knapp 
geschnitten sind! Von 
Prüfer Englert abgelehnt! 
 
Prüfung: 
 
 
 
Auktion: 
Köhler März 1987 
Sammlung Boker; 5. 
Auktion Los 22 Zuschlag 
EUR 143.162,-- + 
Aufgeld 
 
 
 

Absender : Aus der PA Thiengen/Freiburg Ziel: Stockach
Marke : Mi. Nr. 18U  Datum: 1868.01.22.
Stempel : D. Kr. Freiburg, PA-Stempel, Uhrradstempel „10“ 
Tarif : 3 Kr. Porto. 
Leitweg : Brief – und Landpost. 
Reg. Nr. : 1033 Besonderheit: Frankatur
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Beschreibung: 
 
 
 
 
 
 
Prüfung: 
Geprüft 
 
 
Auktion: 
Erhardt Sammlung Koch 
1991 Los Nr. 164, 
Zuschlag EUR 115.040,-- 
+ Aufgeld 
 
 
 

Absender : Aus Stockach Ziel: Schwandorf
Marke : Mi. Nr. 17a + 18U  Datum: 1867.12.28.
Stempel : D. Kr. Stockach „schwarz“. 
Tarif : 3 Kr. Porto + Provision 1 Kr. 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 1405 Besonderheit: Frankatur

Beschreibung: 
Dieser Brief befindet sich 
im Postmuseum in Bonn. 
Rundschreiben Nr. 121 
von 1994. Inv. – Nr. 
2.2000.335 
 
 
Prüfung: 
 
 
 
Auktion: 
 
 

Absender : Aus Karlsruhe Ziel: Schopfheim
Marke : Mi. Nr. 18U  Datum: 1867/8.10.19.
Stempel : D. Kr. Karlsruhe 
Tarif : Porto 3 Kr. 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 2346 Besonderheit: Frankatur
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BRIEFSTÜCKE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beschreibung: 
 
 
 
 
 
 
Prüfung: 
Geprüft 
 
 
Auktion: 
260. Köhler Sammlung 
Boker Los Nr. 41 
Zuschlag EUR 74.138,-- 
+ Aufgeld. 
 
 

Absender : Aus Stockach Ziel: 
Marke : Mi. Nr. 17a + U10  Datum: 1867.12.28.
Stempel : D. Kr. – Stempel Nr. 4 „schwarz“. 
Tarif : Porto + Provision 1 Kr. 
Leitweg :  
Reg. Nr. : 1438 Besonderheit: Briefstück

Beschreibung: 
 
 
 
 
 
 
Prüfung: 
Geprüft 
 
 
Auktion: 
5. Kruschel 1975 Los 268 
Zuschlag EUR 26.587,-- 
+ Aufgeld. 
 
 
 
 
 

Absender : Aus Stockach Ziel: 
Marke : Mi. Nr. 17a + 18U  Datum: 1867.12.31. 
Stempel : D. Kr. – Stempel Nr. 4 „schwarz“. 
Tarif : 3 Kr. Porto + Provision 1 Kr. 
Leitweg : 
Reg. Nr. : 1951 Besonderheit: Briefstück
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Lose Marken 
Stempel vom Dezember 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1867.12.24.: Marken: Mi. Nr. 18U. Tarif: Porto 3 Kr. Reg. Nr. 
1481. Bemerkungen:  

1867.12.24.: Marken: Mi. Nr. 18U. Tarif: Porto 3 Kr. Reg. Nr.
1440. Auktion: Bemerkungen: Farbfleck links unten. 

Beschreibung: 
D. Kr. – Stempel Nr. 4 „schwarz“. 
 
 
 
 
 
Prüfung: 
 
 
 
Auktion: 
Erhardt Sammlung Koch 9.06.1990, 
Los Nr. 8177 Zuschlag EUR 25.000,-- 
+ Aufgeld. 
 
 
 
 
 

Beschreibung: 
D. Kr. – Stempel Nr. 4 „schwarz“. 
 
 
 
 
 
Prüfung: 
 
 
 
Auktion: 
7. Ladewig 1976 und 13. Auktion 1978; 
Ausruf EUR 20.452,-- + Aufgeld. 13. 
Ladewig 1978 Los 9904, Ausruf EUR 
15.338,-- + Aufgeld 
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1867.12.24.: Marken: Mi. Nr. 18U. Tarif: Porto 3 Kr. Reg. Nr. 
1819. Bemerkungen: Gepr. 

1867.12.24.: Marken: Mi. Nr. 18U. Tarif: Porto 3 Kr. Reg. Nr. 
1442. Bemerkungen: Briefstück. 

Beschreibung: 
D. Kr. – Stempel Nr. 4 „schwarz“. 
 
 
 
 
 
Prüfung: 
 
 
 
Auktion: 
310. Köhler 9. 2000, Los Nr. 6290 
Ausruf EUR 15.339,-- + Aufgeld. 
Neumann 2002 neu verkauft EUR 
22.500,--! 
 
 
 
 
 

Beschreibung: 
D. Kr. – Stempel Nr. 4 „schwarz“. 
Briefstück! 
 
 
 
 
Prüfung: 
 
 
 
Auktion: 
Kruschel 1984 Ausruf EUR 132.936,-- 
+ Aufgeld. 
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1867.12.28?.: Eine Marke aus Stockach. Marken: Mi. Nr. 18U. 
Tarif: Porto 3 Kr. Reg. Nr. 2349. Bemerkungen: Gepr. Seeger 

1867.12.28.: Marken: Mi. Nr. 18U. Tarif: Porto 3 Kr. Reg. Nr. 
1443. Bemerkungen:  

Beschreibung: 
D. Kr. – Stempel Nr. 4 „schwarz“. 
 
 
 
 
 
Prüfung: 
 
Auktion: 
Prinzhorn 1988 Ausruf EUR 34.512,--. 
 
 
 
Sammlung: Postmuseum Bonn. 

Beschreibung: 
D. Kr. – Stempel Nr. 4 „schwarz“. 
 
 
 
 
 
Prüfung: 
 
 
 
Auktion: 
22. Larisch, 1940. 
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1867.12.28.: Eine Marke aus Stockach. Marken: Mi. Nr. 18U. 
Tarif: Porto 3 Kr. Reg. Nr. 2350.  

1867.12.28.: Eine Marke aus Stockach. Marken: Mi. Nr. 18U. 
Tarif: Porto 3 Kr. Reg. Nr. 2351.  

Beschreibung: 
D. Kr. – Stempel Nr. 4 „schwarz“. 
 
 
 
 
 
Prüfung: 
 
 
 
Auktion: 
 
 
 
 
 
 

Beschreibung: 
D. Kr. – Stempel Nr. 4 „schwarz“. 
 
 
 
 
 
Prüfung: 
 
 
 
Auktion: 
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1867.12.29.: Eine Marke aus Stockach. Marken: Mi. Nr. 18U. 
Tarif: Porto 3 Kr. Reg. Nr. 2352.  

Beschreibung: 
D. Kr. – Stempel Nr. 4 „schwarz“. 
Briefstück! 
 
 
 
 
Prüfung: 
Köhler 
Brettl 
 
Auktion: 
Chiani 04.2003, Los 2182, Zuschlag 
EUR 10.000,-- + Aufgeld. 
 
 
 
 
 
 
Sammlung: Ex Junium 
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Januar und später 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1868.01.02.: Marken: Mi. Nr. 18U. Tarif: Porto 3 Kr. Reg. Nr.
1066.

Beschreibung: 
D. Kr. – Stempel Nr. 4 „schwarz“. 
 
 
 
 
 
Prüfung: 
 
 
 
Auktion: 
25. Aix-Phila in Aachen 1999; 
Zuschlag EUR 20.451,-- + Aufgeld 
 
 
 
 
 

1868.01.13.: Eine Marke aus Stockach. Marken: Mi. Nr. 18U. 
Tarif: Porto 3 Kr. Reg. Nr. 2353.  

Beschreibung: 
Briefstück 
D. Kr. – Stempel Nr. 4 „schwarz“. 
Das STOCKACH-Provisorium: 3 Kreuzer rosa 
ungezähnt (Mi.Nr. 18 U) allseits voll- b. 
breitrandig auf Briefstück mit genau zentrischem 
und aufrechtem Stempel STOCKACH 13.JAN. 
Von den insgesamt registrierten 21 Stück dieser 
Weltseltenheitist dieses Stück sicherlich eines der 
schönsten Exemplare - registriert seit 1926 
(Stock-Auktion) und nun nach fast 80 Jahren 
erstmals wieder auf dem Auktionsmarkt 
angeboten. Ein Liebhaberstück von 
unschätzbarem Wert! Altsignatur, Fotoattest 
Brettl 
 
Prüfung: 
Brettl 
 
 
Auktion: 
Schwanke, 12.2005, Ausruf EUR 
10.000,-- + Aufgeld. Zuschlag EUR 
53.000,-- + Aufgeld. 
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1868.01.20.: Eine Marke aus Stockach. Marken: Mi. Nr. 18U. 
Tarif: Porto 3 Kr. Reg. Nr. 2354.

Beschreibung: 
Briefstück 
D. Kr. – Stempel Nr. 4 „schwarz“. 
 
 
 
 
Prüfung: 
Englert 
 
 
Auktion: 
Götz 1/93 
 
 
 
 
 

1868.08.07.: Aus Karlsruhe. Marken: Mi. Nr. 18U. Tarif: Porto  
3 Kr. Reg. Nr. 1439.

Beschreibung: 
E. Kr. – Stempel Nr. 10 „schwarz“. 
 
 
 
 
 
Prüfung: 
 
 
 
Auktion: 
260. Köhler Sammlung Boker Los 42 
Zuschlag EUR 21.474,-- + Aufgeld 
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